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Auskünfte / Anfrage gem. KV M-V

Federführend:
20.1 Abt. Kämmerei

Beteiligt:
I Bürgermeister
II Senator
III Senatorin
1 Büro der Bürgerschaft
10 AMT FÜR ZENTRALE DIENSTE
60 BAUAMT

Überarbeitung der Produktbeschreibungen in Vorbereitung auf den Haushalt 

2018 - hier: Produkt 11401 "Gebäudemanagement", Produkt 11403 

"Technikunterstützte Informationsverarbeitung", Produkt 51103 

"Städtebauförderung" sowie Produkt 54101 "Gemeindestraßen"

Beratungsfolge:

Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Bürgerschaft der Hansestadt Wismar Anfrage / 
Antwort / 
Bericht

Sehr geehrte Damen und Herren,

in Vorbereitung auf den Haushalt 2018 soll der, mit Beschluss der Bürgerschaft vom 30.04.2015 

verabschiedete, städtische Produktplan sowie die Produktbeschreibungen (VO/2015/1137) erneut 

überarbeitet werden. Ziel ist es, die Produktbeschreibungen inhaltlich auf ein höheres Niveau zu heben 

und die Aussagekraft sowie die Abrechenbarkeit der Produktziele und Kennzahlen zu verbessern.

Mit dem nun vorliegenden Bericht/Antwort werden den Bürgerschaftsmitgliedern folgende wesentliche 

Produkte in überarbeiteter Fassung zur Verfügung gestellt:

• 11401 – Gebäudemanagement

• 11403 – Technikunterstützte Informationsverarbeitung

• 51103 – Städtebauförderung

• 54101 - Gemeindestraßen

Den Bürgerschaftsmitgliedern wird damit die Möglichkeit gegeben, über den Wesentlichkeits-Status 

sowie über die Steuerungskriterien, vor allem in Bezug auf die Produktziele und Kennzahlen, zu beraten.



Anlagen:

1. überarbeitete Produktbeschreibung 11401 – Gebäudemanagement

2. überarbeitete Produktbeschreibung 11403 – Technikunterstützte Informationsverarbeitung

3. überarbeitete Produktbeschreibung 51103 – Städtebauförderung

4. überarbeitete Produktbeschreibung 54101 - Gemeindestraßen

Der Bürgermeister

(Diese Anfrage/Antwort wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)
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Nr.: VO/2016/2003

Status: öffentlich

Datum: 17.10.2016

Verfasser: Fraktion FDP/GRÜNE

Vorlage

Federführend:
Fraktion FDP/GRÜNE

Beteiligt:

Grundsteuerhebesatz im Zusammenhang mit der Grundsteuerreform

Beratungsfolge:

Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 27.10.2016 Bürgerschaft der Hansestadt Wismar Entscheidung

Beschlussvorschlag:
1. Die Bürgerschaft beschließt eine Hebesatzbremse für die Grundsteuer, um die Folgen der 
Grundsteuerreform für die Bürgerinnen und Bürger und Unternehmen belastungsneutral zu 
halten und nicht durch weitere Hebesatzerhöhungen die Grundsteuerbelastung zusätzlich zu 
erhöhen. Es soll danach keine Hebesatzerhöhung in der Hansestadt Wismar mehr geben, bis die 
Grundstücke nach der Reform neu bewertet wurden.
2. Die Bürgerschaft beauftragt die Verwaltung, über die vorliegenden Modellrechnungen 
für die Auswirkung der Grundsteuerreform zu informieren und Lösungen für die 
Aufkommensneutralität aufzuzeigen.

Begründung:
Die bisherige Bemessung in den Einheitswert-Verfahren Ost 01.01.1935 und West 01.01.1964 
war vom BVerfG gerügt worden und der Bundesgesetzgeber war aufgefordert, die Grundsteuer 
zu reformieren. Es gab zahlreiche Modelle verschiedener Bundesländer, daraus entwickelten sich 
4 Varianten.
Nach Modellrechnungen und langen Verhandlungen hat sich das administrativ aufwändige 
Verkehrswertmodell durchgesetzt. Die Bewertung erfolgt danach nicht mehr mit einem 
Einheitswert, sondern anhand von Kaufpreissammlungen mit Vergleichs- und Korrekturfaktoren. 
In nicht wenigen Modellrechnungen ergeben sich deutlich höhere Grundstückswerte und damit 
höhere Bemessungsgrundlagen. Da die Grundsteuerreform aufkommensneutral umgesetzt 
werden sollte, wird es bei höheren Bemessungsgrundlagen notwendig, die Hebesätze 
anzupassen, um Mehrbelastungen für Bürger und Unternehmen abzumildern.
Ein erster Schritt ist die Hebesatzbremse, so dass nicht durch weitere Erhöhungen die 
Belastungswirkung noch verschärft wird.



Anlage/n:
keine

René Domke
Fraktionsvorsitzender

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)



Nr.: VO/2016/2003-01

Status: öffentlich

Datum: 19.10.2016

Verfasser: Bansemer, Heike

Auskünfte / Anfrage gem. KV M-V

Federführend:
20 AMT FÜR FINANZVERWALTUNG

Beteiligt:
I Bürgermeister
II Senator
III Senatorin
20.3 Abt. Kommunale Steuerangelegenheiten

Grundsteuerhebesatz im Zusammenhang mit der Grundsteuerreform

Beratungsfolge:

Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Bürgerschaft der Hansestadt Wismar Anfrage / 
Antwort / 
Bericht

Sehr geehrte Damen und Herren,

zum Antrag der Fraktion FDP/GRÜNE „Grundsteuerhebesatz im Zusammenhang mit der 
Grundsteuerreform“ und den darin formulierten Beschlussvorschlägen wird seitens der 
Verwaltung wie folgt Stellung genommen:

Gegenwärtig befindet sich eine Gesetzesinitiative der Länder Hessen und Niedersachsen im 
Verfahren. Ziel der Initiative ist die  Änderung des Artikels 105 Grundgesetz und  des 
Bewertungsgesetzes. http://www.bundesrat.de/SharedDocs/TO/948/tagesordnung-
948.html?cms_topNr=18a#top-18a  
http://www.bundesrat.de/SharedDocs/TO/948/tagesordnung-948.html?cms_topNr=18a#top-18b

Mit den Gesetzesänderungen soll eine Reform der Grundsteuer bewirkt werden. Danach würde 
ab 2027 die Bemessungsgrundlage  der Grundsteuer aufgrund des Einheitswertes durch den 
Kostenwert abgelöst werden. Die Grundsteuer ergibt sich aus der Vervielfältigung der Bemes-
sungsgrundlage mit dem Hebesatz. Die Festsetzung des Hebesatzes obliegt den Kommunen.

Gegenstand  des Beschlussvorschlages , VO/2016/2003,  ist  eine „Hebesatzbremse“, also das 
Einfrieren des Hebesatzes auf dem heutigen Niveau bis zum Inkrafttreten der Reform. Dieses sei 
notwendig, um  die Folgen der Grundsteuerreform für die Bürgerinnen und Bürger und Unter-
nehmen belastungsneutral zu halten.
 

Bei der Grundsteuerreform geht es nicht um eine Steuererhöhung. Es soll lediglich die Bemes-
sungsgrundlage der Steuer umgestellt werden, damit diese dauerhaft rechtlich tragfähig ist. 
Dieses setzt allerdings voraus, dass die Kommunen ihre Hebesätze im ersten Jahr der Anwen-
dung der neuen Bemessungsgrundlage in der Höhe festlegen, dass das Aufkommen der Steuer 
gleich bleibt (Aufkommensneutralität).
 

Diese ist relativ einfach zu erreichen. Ab 2022 sollen nach bisherigen Planungen die neuen 
Bemessungsgrundlagen durch die Finanzämter ermittelt werden, sodass diese spätestens Ende 



2026 vorliegen. Für 2027 müsste dann die Bürgerschaft einen Hebesatz festlegen, der sich wie 
folgt errechnet:
 

Hebesatz [ v.H.] = bisheriges Steueraufkommen /Summe der neuen Bemessungsgrundlagen.
 

Anhand des Vorstehenden wird deutlich, dass es für eine Aufkommesneutralität der Reform kei-
ner 10jährigen „Steuerbremse“ bedarf.
 

Die geforderte Belastungsneutralität der Reform lässt sich allerdings durch keine Maßnahme er-
reichen. Belastungsneutralität bedeutet, dass jeder nach der Reform das gleiche zahlt wie vor 
der Reform. Hier wird es naturgemäß Gewinner und Verlierer geben, nur in der Summe ergibt 
sich das gleiche Ergebnis wie vor der Reform.  Die neue Bemessungsgrundlage beseitigt die 
strukturellen Ungerechtigkeiten des bisherigen Systems.  Insofern bleibt demjenigen, der nach 
der Reform mehr zahlen muss, nur die Genugtuung, dass er bisher (zu) wenig gezahlt hat.
 

Nach den der Verwaltung vorliegenden Informationen wird von den möglichen Varianten einer 
Grundsteuerreform nur die dargestellte Variante konkret im Gesetzgebungsverfahren verfolgt. 
Insofern wird keine Notwendigkeit gesehen, die Bürgerschaft über die verworfenen Varianten zu 
informieren.
 

Anlage/n:
keine

Der Bürgermeister

(Diese Anfrage/Antwort wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)
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